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Anfang des Dialogs 1966 

 

Prof. Rudolf Bock:  ein der Gründer von GSI (1969), Wissenschaftler und Botschafter. 
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Art at GSI: Wissenschaft trifft Kunst  
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Auftritt des Kabenchors “Dubna” am 25.04.2019 

Im Programm  Werke von: 
 

G. Sviridov 
A. Warlamow 
L. Bernstein  
L. Luzzi, C. Orff  
A. Dargomyzhsky  
Volkslieder und Spirituals. 
 

Leitung Olga Mironova 
 

Knabenchor “Dubna” 
25. April 2019, 19 Uhr 

Familienkonzert  in der Paulus Kirche  
Niebergallweg 20, 64285 Darmstadt 

Veranstaltet von der 

Paulusgemeinde mit  Unterstützung 

von Helmholtz-zentrum GSI-Darmstadt, 

TU-Darmstadt und  Sparkasse 

Darmstadt im Rahmen des Darmstädter 

Dialogs Deutschland-Russland.  Mehrfacher Gewinner von nationalen  

und internationalen Wettbewerben. 



GSI Helmholtzzentrum für Schwerionenforschung GmbH 5 



GSI Helmholtzzentrum für Schwerionenforschung GmbH 

R. Bock 

 Im Februar 2018, im Staatstheater, wurde ein offizieller Anfang von der Initiative  
Darmstädter Dialog Deutschland–Russland  gemacht. 
 

 Historisch gesehen, wurden die ersten, von Darmstadt initiierte Deutsch-Russische 
Gespräche auf der wissenschaftlichen und zwischenmenschlichen Ebene, schon im Jahre 
1966 von Prof. Rudolf Bock angefangen. 
 

 Seine kurze Geschichte: April 1945, gerade Anfang 18, noch Schuller,   Rekrutierung in 
den Krieg, Gefangenschaft in Russland, Udmurtien. 
 

 Bis 1947 pures Überleben im Gefangenenlager, Waldarbeiten bei -40-50 grad im Winter, 
sterben von Kameraden... Darüber ein Buch... 
 

 Nach dem Rückkehr Physikstudium in Heidelberg, Promotion, Habilitation. 
 

 1966 erster Kontakt nach Osten (Dubna-Konferenz). 
 

 1969 Gründung der GSI im Wixhausener Wald 
 

 1990 Besuch von Kizner, Gefangenschaftsort, Treffen mit den Bewohnern und 
Kriegsveteranen. Enge Kontakte zur Kizner Schule, materielle Unterstützung; im 
Gegenzug haben die Schüller den Gefangenenfriedhof gepflegt. 
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Art at GSI:  Wissenschaft trifft Kunst  

 

 Seit 2017 engagieren sich die GSI Mitarbeiter für ein neues Kunstprojekt, 

das den Dialog zwischen Wissenschaftler und Künstler fördert. 

 

 Das Helmholtzzentrum GSI unterstützt gemeinnützige Ausstellungen , um 

den Dialog  zwischen Wissenschaftler und Künstler aus Deutschland und 

Europa zu etablieren, und bietet jedem Amateur oder Berufstätigen, 

unabhängig von Alter und Nationalität, die Möglichkeit, seine Kunstwerke 

auszustellen.  
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Knabenchor “Dubna” 

 Dubna und Darmstadt, beide Wissenschaftstädte,  arbeiten an den 
gemeinsamen Projekten im Bereich der Kernphysik seit 1969, und jetzt auch 
am FAIR-projekt.  

 

 Dieser Zusammenarbeit verdanken wir die Entdeckung von neuen  super-
schweren Elementen: Darmstadtium (110), Flerovium (114) und Moscovium ( 
115)  

 

 Beide Städte haben ein sehr vielseitiges kulturelles Leben.  Am 25.04 
begrüßen wir in Darmstadt, in der Pauluskirche den  weltberühmten        
Knabenchor aus Dubna.  

 

 Das Konzert und Aufenthalt des Chors in Darmstadt ist organisieret von der 
Paulusgemeinde mit  Unterstützung von Helmholtzzentrum GSI-Darmstadt, 
TU-Darmstadt und  die Sparkasse Darmstadt im Rahmen des Darmstädter 
Dialogs. 

 

 Die Flyers des Konzerts sind auf den Tischen verteilt. Alle heißen herzlich 
willkommen! 


